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7.12.2016 A8-0371/4 

Änderungsantrag 4 

Tania González Peñas, Paloma López Bermejo, Rina Ronja Kari, Dimitrios 

Papadimoulis, Stelios Kouloglou, Ángela Vallina, Javier Couso Permuy, Lola Sánchez 

Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel Urbán Crespo, 

Marina Albiol Guzmán, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

 

 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

 Das Europäische Parlament lehnt den 

Standpunkt des Rates in erster Lesung ab. 

Or. en 
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7.12.2016 A8-0371/5 

Änderungsantrag 5 

Tania González Peñas, Paloma López Bermejo, Rina Ronja Kari, Dimitrios 

Papadimoulis, Stelios Kouloglou, Ángela Vallina, Javier Couso Permuy, Lola Sánchez 

Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel Urbán Crespo, 

Marina Albiol Guzmán, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer -1 (neu) 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 1 – Absatz 2 a (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

 (-1) In Artikel 1 wird folgender Absatz 

eingefügt: 

 „2a. Das Ziel der Richtlinie, einen 

einheitlichen europäischen 

Eisenbahnraum zu schaffen, wird auf der 

Grundlage des sozialen Dialogs auf 

Unionsebene verfolgt, um sicherzustellen, 

dass die Arbeitnehmer im 

Eisenbahnsektor angemessen vor den 

unerwünschten Folgen der Marktöffnung 

geschützt sind.“; 

  

Or. en 

Begründung 

Erneute Einreichung des vom Europäischen Parlament in erster Lesung verabschiedeten 

Textes. 
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7.12.2016 A8-0371/6 

Änderungsantrag 6 

Tania González Peñas, Rina Ronja Kari, Dimitrios Papadimoulis, Stelios Kouloglou, 

Lola Sánchez Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel 

Urbán Crespo, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 7 – Buchstabe b a (neu) 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 11 – Absatz 2 a (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

 (ba) Der folgende Absatz wird 

eingefügt: 

 „2a. Bei der Bewertung, ob das 

wirtschaftliche Gleichgewicht eines 

öffentlichen Dienstleistungsauftrags 

gefährdet würde, prüfen die 

Regulierungsstellen die wirtschaftlichen 

und sozialen Auswirkungen des geplanten 

Dienstes auf bestehende öffentliche 

Dienstleistungsaufträge und 

berücksichtigen dabei auch die 

Auswirkungen des Dienstes auf die 

Rentabilität von Verkehrsdiensten, die 

Gegenstand solcher öffentlichen 

Dienstleistungsaufträge sind, die 

Auswirkungen auf die Förderung der 

Kohäsionspolitik in dem betreffenden 

Bereich und die Nettokosten für die 

zuständige Behörde, die die Aufträge 

vergeben hat. Für diese Bewertung 

müssen Faktoren wie Fahrgastnachfrage, 

Fahrpreisgestaltung, Regelungen für den 

Fahrscheinverkauf, Lage und Anzahl der 

Halte sowie Fahrzeiten und Häufigkeit 

der geplanten neuen Verbindung geprüft 

werden.“; 
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Or. en 

Begründung 

Erneute Einreichung des vom Europäischen Parlament in erster Lesung verabschiedeten 

Textes. 
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7.12.2016 A8-0371/7 

Änderungsantrag 7 

Tania González Peñas, Paloma López Bermejo, Rina Ronja Kari, Dimitrios 

Papadimoulis, Stelios Kouloglou, Ángela Vallina, Javier Couso Permuy, Lola Sánchez 

Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel Urbán Crespo, 

Marina Albiol Guzmán, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 8 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 11 a (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

1. Um den Markt für 

Hochgeschwindigkeits-

Personenverkehrsdienste 

weiterzuentwickeln, die optimale Nutzung 

der vorhandenen Infrastruktur zu fördern 

und die Wettbewerbsfähigkeit von 

Hochgeschwindigkeits-

Personenverkehrsdiensten zu stärken, was 

den Fahrgästen zugute kommen wird, 

darf unbeschadet des Artikels 11 Absatz 5 

die Ausübung des Rechts auf Zugang 

gemäß Artikel 10 in Bezug auf 

Hochgeschwindigkeits-

Personenverkehrsdienste nur den 

Anforderungen unterliegen, die von der 

Regulierungsstelle gemäß diesem Artikel 

festgelegt werden. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Eine Sonderbehandlung für Hochgeschwindigkeitsdienste steht nicht im Einklang mit dem 

Mandat des Europäischen Parlaments in erster Lesung. 
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7.12.2016 A8-0371/8 

Änderungsantrag 8 

Tania González Peñas, Paloma López Bermejo, Rina Ronja Kari, Dimitrios 

Papadimoulis, Stelios Kouloglou, Ángela Vallina, Javier Couso Permuy, Lola Sánchez 

Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel Urbán Crespo, 

Marina Albiol Guzmán, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 8 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 11 a (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

2. Stellt die Regulierungsstelle im 

Anschluss an die Analyse nach Artikel 11 

Absätze 2, 3 und 4 fest, dass der geplante 

Hochgeschwindigkeits-

Personenverkehrsdienst zwischen einem 

Abfahrtsort und einem Bestimmungsort 

das wirtschaftliche Gleichgewicht eines 

öffentlichen Dienstleistungsauftrags, der 

für dieselbe Strecke oder eine 

Alternativstrecke gilt, gefährdet, weist die 

Regulierungsstelle auf mögliche 

Änderungen des Verkehrsdienstes hin, die 

gewährleisten würden, dass die 

Bedingungen für die Gewährung des 

Zugangsrechts nach Artikel 10 Absatz 2 

erfüllt werden. Diese Änderungen können 

eine Änderung des beabsichtigten 

Dienstes umfassen. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Eine Sonderbehandlung für Hochgeschwindigkeitsdienste steht nicht im Einklang mit dem 

Mandat des Europäischen Parlaments in erster Lesung. 
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7.12.2016 A8-0371/9 

Änderungsantrag 9 

Tania González Peñas, Paloma López Bermejo, Rina Ronja Kari, Dimitrios 

Papadimoulis, Stelios Kouloglou, Ángela Vallina, Javier Couso Permuy, Lola Sánchez 

Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel Urbán Crespo, 

Marina Albiol Guzmán, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 14 – Buchstabe b a (neu) 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 56 – Absatz 3 – Unterabsätze 2 a und 2 b (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

 (ba) Dem Absatz 3 werden folgenden 

Unterabsätze angefügt: 

 „Während des Prozesses der Öffnung des 

Marktes für inländische 

Schienenpersonenverkehrsdienste muss 

eine Verbesserung der Sicherheit des 

Schienenverkehrs ernsthaft in Erwägung 

gezogen werden, insbesondere in Bezug 

auf eine Reform der derzeit herrschenden 

integrierten Strukturen und die 

Gewährung des Zugangs zum 

Schienenverkehrsmarkt. 

 Eisenbahnunternehmen und 

Infrastrukturbetreiber sollten im Rahmen 

ihrer Sicherheitssysteme ein Konzept für 

eine ‚Kultur der Fairness‘ einführen, um 

ihre Mitarbeiter dazu anhalten, auf 

mangelnde Sicherheit zurückzuführende 

Unfälle, Störungen und Beinaheunfälle 

zu melden, ohne mit Strafen oder 

Diskriminierung rechnen zu müssen.“; 

Or. en 
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Begründung 

Erneute Einreichung des vom Europäischen Parlament in erster Lesung verabschiedeten 

Textes. 
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7.12.2016 A8-0371/10 

Änderungsantrag 10 

Tania González Peñas, Rina Ronja Kari, Dimitrios Papadimoulis, Stelios Kouloglou, 

Lola Sánchez Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel 

Urbán Crespo, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 14 – Buchstabe b b (neu) 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 56 – Absatz 3 a (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

 (bb) Der folgende Absatz wird 

eingefügt: 

 „3a. Da Fahrgastrechte und Freizügigkeit 

Eckpfeiler der Unionspolitik sind, ist die 

Verbesserung der Zugänglichkeit von 

Verkehrsmitteln und Infrastruktur eine 

Priorität, der während des Prozesses der 

Öffnung des Marktes für inländische 

Schienenpersonenverkehrsdienste 

Rechnung getragen werden muss. 

Diesbezüglich muss von den zuständigen 

Behörden ein Konsultationsprozess 

eingeleitet werden, an dem die 

Sozialpartner, die Öffentlichkeit und die 

einschlägigen Organisationen zum Schutz 

der Rechte von Menschen mit 

Behinderungen und Menschen mit 

eingeschränkter Mobilität beteiligt sind.“; 

Or. en 

Begründung 

Erneute Einreichung des vom Europäischen Parlament in erster Lesung verabschiedeten 

Textes, angepasst an den derzeitigen Standpunkt des Rates. 
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7.12.2016 A8-0371/11 

Änderungsantrag 11 

Tania González Peñas, Rina Ronja Kari, Dimitrios Papadimoulis, Stelios Kouloglou, 

Lola Sánchez Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel 

Urbán Crespo, Curzio Maltese 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 14 – Buchstabe e (neu) 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 56 – Absatz 12 a (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

 (e) Folgender Absatz wird angefügt: 

 „12a. Die Kommission muss die 

uneingeschränkte und korrekte 

Durchsetzung der Bestimmungen der 

Richtlinie 2005/47/EG des Rates1a durch 

die Mitgliedstaaten sicherstellen. 

 Die Kommission bewertet spätestens 

18 Monate nach dem Inkrafttreten dieser 

Richtlinie deren Auswirkungen auf die 

Entwicklung des Arbeitsmarkts für 

Zugpersonal und schlägt gegebenenfalls 

neue gesetzgeberische Maßnahmen über 

die Zertifizierung des Zugpersonals vor. 

 __________________ 

 1a Richtlinie 2005/47/EG des Rates vom 

18. Juli 2005 betreffend die Vereinbarung 

zwischen der Gemeinschaft der 

Europäischen Bahnen (CER) und der 

Europäischen Transportarbeiter-

Föderation (ETF) über bestimmte 

Aspekte der Einsatzbedingungen des 

fahrenden Personals im interoperablen 

grenzüberschreitenden Eisenbahnverkehr 

(ABl. L 195 vom 27.7.2005, S. 15).“; 
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Or. en 

Begründung 

Erneute Einreichung des vom Europäischen Parlament in erster Lesung verabschiedeten 

Textes. 
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7.12.2016 A8-0371/12 

Änderungsantrag 12 

Tania González Peñas, Paloma López Bermejo, Rina Ronja Kari, Dimitrios 

Papadimoulis, Stelios Kouloglou, Ángela Vallina, Javier Couso Permuy, Lola Sánchez 

Caldentey, Xabier Benito Ziluaga, Estefanía Torres Martínez, Miguel Urbán Crespo, 

Marina Albiol Guzmán 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 16 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 63 – Absatz 1 – Absatz 2 (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

Im Bericht wird insbesondere die 

Entwicklung der Hochgeschwindigkeits-

schienenverkehrsdienste bewertet und 

beurteilt, ob in Bezug auf den Zugang zu 

Hochgeschwindigkeitsstrecken 

Diskriminierungen bestehen. Die 

Kommission prüft die Notwendigkeit der 

Vorlage eines Gesetzgebungsentwurfs. 

entfällt 

Or. en 

Begründung 

Eine Sonderbehandlung für Hochgeschwindigkeitsdienste steht nicht im Einklang mit dem 

Mandat des Europäischen Parlaments in erster Lesung. 
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7.12.2016 A8-0371/13 

Änderungsantrag 13 

Tania González Peñas, Paloma López Bermejo, Rina Ronja Kari, Dimitrios 

Papadimoulis, Stelios Kouloglou, Ángela Vallina, Javier Couso Permuy, Lola Sánchez 

Caldentey, Estefanía Torres Martínez, Miguel Urbán Crespo, Marina Albiol Guzmán 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0371/2016 

David-Maria Sassoli 

Einheitlicher europäischer Eisenbahnraum 

11199/1/2016 – C8-0426/2016 – 2013/0029(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Artikel 1 – Absatz 1 – Nummer 16 

Richtlinie 2012/34/EU 

Artikel 63 – Absatz 1 – Absatz 3 (neu) 

 

Standpunkt des Rates Geänderter Text 

Bis zu demselben Termin bewertet die 

Kommission, ob im Zusammenhang mit 

Infrastrukturbetreibern, die Teil eines 

vertikal integrierten Unternehmens sind, 

Diskriminierungen oder sonstige Arten 

der Wettbewerbsverzerrung fortbestehen. 

Die Kommission legt gegebenenfalls 

einen Gesetzgebungsentwurf vor. 

entfällt 

Or. en 

 

 


